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Technische Daten

Verhaltensregeln

Distanz:   5.3 km
Gesamtauf/-abstieg: 155 m  /  440 m
Schwierigkeitsgrad:  mittel
Lawinenbulletin:  187
Notrufnummer:  112 

Die Wanderzeit ist abhängig von Schneemenge und Beschaffen-
heit der Route sowie der Kondition des Schneeschuhläufers. Als 
Richtwert kann von 2-3 km/h ausgegangen werden.

Schwierigkeitsgrad mittel: Geeignet für Schneeschuhläufer mit 
etwas Schneeschuherfahrung. Mässig steiles Gelände mit ge-
legentlich auch steileren oder exponierten Passagen im Auf- und 
Abstieg sowie Querungen welche eine angepasste Technik 
erfordern. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich. 

Routenbeschrieb

Ausgangspunkt des Trails ist die Mittelststation Holenstein der 
Männlichenbahn. Beim Stationsausgang startet der Trail gleich 
rechts ums Gebäude herum beim Aussichtspunkt. Anschliessend 
folgt man dem Waldrand abwärts bis zu den ersten Alphütten 
der Alp Waldstafel.
Hier biegt man rechts ab und folgt dem Forstweg in den Wald 
hinein. Via einer kleinen Anhöhe, mit Blick auf Eiger, gelangt 
man zur Schneise der Skipiste Tschuggen. Vorsicht beim über-
queren der Piste!  In einer grossen Linksschlauffe führt der Forst-
weg anschliessend ins Gebiet „Underer Brand“. Von dort aus 
geht es weiter abwärts der Forststrasse folgend ins Gebiet Vor-
sassi.
Nun beginnt eine leichte Gegensteigung den Wald hinauf, hin 
zum Wärgistalbach. Diesen überqueren wir über einen 
verschneiten Holzsteg. Der rechten Bachseite entlang steigt man 
anschliessend zum Waldsaum hinauf. Von dort geniesst man 
eine wunderbare Aussicht. Das Ziel mit dem Restaurant Brande-
gg und  der WAB Station Brandegg ist ebenfalls schon in Sicht.

1. Genügend Zeit einplanen, regelmässig rasten.

2. Kein unnötiges Risiko eingehen und  das Wetter stets überwachen.

3. Immer auf der signalisierten Route bleiben.

4. Waldränder, Aufforstungen und kleinen Jungwuchs meiden.

5. Dem Wild nach Möglichkeiten ausweichen.

6. Tiere aus gebührender Distanz beobachten.

7. Hunde nach Möglichkeit zu Hause lassen oder an der Leine führen.

8. Nur Erinnerungen mitnehmen und nur Ihre Spur hinterlassen!


